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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 329 .

Sonntag , den 3 . Dezember 1843 .

jS .118 . j Abfahrtsstunden

der rhein¬

preußischen

Dampf-

von
vom 1 . Oktober d. Z . an :

Rhein aufwärts : Rhein abwärts :
Morgens 6 Uhr bis Straßburg . Vormittags 11 Uhr bis Mainz .

Der Personenwagen nach Marimiliansau fährt demnach hier Vormittags 9 V, Uhr , ^
- von der Expedition fahrender Posten ab , wo über Weiterinfluenzen , Preise re. die j
j nähere Auskunft ertheilt wird .

Karlsruhe , den 30 . Sept . 1843
Großh bad . Oberpostamt ,

v . Kleudgen .

ss . 950 . 2 1 Karlsruhe und Mannheim .

Empfehlung .
Da wir für diesen Winter unser Lager hier in Karlsruhe , wie in Mannheim von

Allen vorkommenden Arten

pielkarten
eigener Fabrik

durch mehrere neue Sorten auf das Vollständigste affvrtirt haben , so empfehlen wir un « hiemit mit dem besondern Be¬
merken bestens , daß wir bei fehlerfreien , schönen und äusserst dauerhaften Qualitäten deren Preise neuer -

« »»« ms»»-»,', » sr« r^ - ,
neue Kreuzstraße Nr . >8 .

HjZhvVvpV Wrtzyvu vn Ma««hevm,
Kit . k . 4 . Nr . II . _

Literarische Anzeigen .
Unentbehrliches , zuverlässiges Hülfsbuch für Weinkänfer und Steuerbeamte .

f588 .j Karlsruhe . Im Verlage des Unterzeichneten ist erschienen :
Vollständige Berechnung des Weinwerths und dxr badischen Weinaccis - und OhmgeldSabgaben , die

Ohm zu 3 fl . bis 40 fl einschl. berechnet , so wie der Abgaben von Obstwein und feinen Weinen ,
welche der indirekten Besteuerung flaschenweise unterliegen , nach den dermal geltenden Gesetzen und

Verordnungen bearbeitet von A . Gisselbrecht . Zweite , verbesserte und vervollständigte Auflage .
18 Bogen gr . 8 . Preis broschirt 1 fl .

Die ungemein günstige Aufnahme , welche die erste Auflage des vorliegenden Werkes auf die Empfehlung großh .
hoher Steuerdirektion ( Verordnungsblatt 1810 S . 16 ) von Seiten der Steuerbeamten , sowie der Weinkäufer und Ver¬
käufer gefunden hat , und der schnelle Abgang von 4400 Eremplarea bürgen hinlänglich für die Brauchbarkeit und Zweck¬
mäßigkeit dieses für minder geübte Rechner so bequemen Hütfsduchs und machten eine zweite Ausgabe nothwenbig .

Durch schönes , starkes Papier , schärfer » , durch die genaueste und sorgfältigste Korrektur von Fehlern frei gebliebenen
Druck , zweckmäßigere Einrichtung und Vervollständigung der Berechnung (von LS — 40 fl . des Weinwerths und AcciseS
und der Obstweinabgaben bis zu 10,000 Maaß , sowie der Ergänzung der Reduktion des LitremaaßeS von 100 bi» auf
10,000 Mackß) hat der gegenwärtige Verleger dieser neuen Ausgabe eben so viele wesentliche Vortheile zuzuwenden sich
bemüht .

Dieser vielen Vorzüge der zweiten Ausgabe vor der ersten ungeachtet ist der frühere , ohnedies so uugemein billige
Preis von 48 kr. doch nur auf 1 fl . erhöht worden , gegen welchen Betrag dieser treue , znoerläßig « Rathgeber in jeder
soliden Buchhandlung zu haben ist. — Sammler von Subskribenten erhallen eine angemessene Zahl von Freieremplarea
bewilligt . E . ÄKacklvt .

so . 981 . 3 j Baden - Baden . ( Offene
^ Stellen .) Unterzeichneter wünscht zwei gute
iOfenarbeiter , die sich aus » Formen gut verstehen und
^ sogleich eintreten können .

Ignaz Meyer , Ofenfabrikant .
sk .7k .2j Mörsch . ( Bekannt¬

machung .) Die Gemeinde läßt bis
den s . Dezember d I . in ihrem Ge -
meindeharbtwulde K4 Klafter forlenes und

10 Kl - kter eichenes S » e>terholz , «soo Stück gemischte Wellen
und 500 Slück Hopfenstangen öffentlich versteigern . Die
Zusammenkunft ist an oben gedachrem Tage , früh 10 Uhr ,
nn dem schon bekannten Lagerplatz an der Slraße von hier
nach Ettlingen .

Mörsch , den 30 . November 1843 .
Bürgermeisteramt .

R a st e t t e r .
jS .9L4 .3j Karlsruhe . ( Ber -

' Pachtung der Gastwirthschaft ,
Kurbrunnen - und Mineral -
Badanstalt zur Elisabethen -

Luelle bet Rothenfets im Mnrgthal .)
Im Verlauf der wenigen Jahre , seit denen aus dem

markgräflich badischen Gute zu Rothenfels , am Eingang des
freundlichen Murgthals , eine Mineralquelle entdeckt wurde ,
find die schon vietseiiig in öffentlichen B ätiern und Schriften
behandelten heilkräftigen Wirkungen derselben in so ausge¬
zeichneter und überraschender Weise hervorgetreten , und eS hat
die jugendliche Najade bei der Bigenthümtichkeit des salini «
schen Gehalts ihrer Mineralwasser in der kurzen Zeit ihres
DasevnS einen so raschen und enischieoenen Aufschwung ge¬
nommen , daß e« für ein dringendes und unabwerSliche « Be -
dürsniß erkannt werden mußte , die ursprünglich bei der Quelle

getroffenen Bad - und andern Einrichtungen zu erweitern ,
und ein dem Zweck der bequemen und guten Unterkunft der
Kurgäste entsprechendes Kurgebäude aufznführen .

Nachdem sofort die für die Brunnen - und Badanstalt
erforderlichen Erweiterungen auch bewerkstelligt wurden , und
ein neu erbautes geräumiges Kurhaus mit Oekonomiegebäube
seiner Vollendung entgegenschreilet , so soll nunmehr die mit
diesem Etablissement verbundene — Wirthschaft — vom
1 . April 1844 an , ans eine entsprechende Zahl von Jahren ,
an einen tüchtigen , hiezu qnallfizirten Wirlh mit folgenden
Zubehöcden in Pacht verliehen wrrdep .

Es werden nämlich einem künftigen Pächter , zum Behuf
der Ausübung der Wirthschafl ic . mit allen derselben als
Reaiwirthschaft anklebenden R - chlen , nutznießtich überlassen :

1 ) das neu erbaule geräumige Kurgebäude , welches ausser
den für den Wirth uno seine Dienstteute bestimmicn
Wohn - rc . Räumen , großem gewölbtem Keller und
Speicher mit mebreren verrohrten Speicherkammern ,
— einen großen Speisesaai und etliche zwanzig Gast -
Zimmer enihält , zu weich ' letzteren , ebenso wie zu dem
Speisesaal , das vollständige Ameublement , einschließlich
der Betten gestellt , und dem Pächter ebenfalls nutzungS -
weise überlaffen wird ;

2) ein Oekonomiegebäude mit Stallungen , Speicher , Wasch .
Haus und Remisen ;

3) die Trinkhalle mit angebauten Bädern und allen hiezu
gehörigen Einrichtungen , nebst einer damit in Verbin¬
dung stehenden kleinen Wohnung für einen Bad - und
Brunnenmeister ;

4 ) ein Gemüsgarken ;
und endlich demselben noch zugestalnden ,

5 ) der ausschließliche Verkauf de« Mineralwasser « .
Diejenigen , weiche hienach zur pachtweise » Ueberuahme

diese« - durch seine ausgezeichnete Lage und andere Um¬
stände die mannigfaltigsten Vorzüge darbietenden Etablisse¬
ments Lust tragen , werden hiermit aufgefordert , ihre Ange¬
bote , unter Anschluß der erforderlichen Leumund « - und Ver «
mögenszeugniffe , bis spätestens

15 . Januar 1844
beider Unterzeichneten Stelle , woselbst auch die Pachtbe -
dingungen zur Einsicht aufgelegt find , — schriftlich und ver¬
schlossen abzugeben .

Angebote , die nach der anberaumten Frist einkomme » ,
werden nicht mehr berücksichtigt .

Karlsruhe , den 20 . November 1843 .
Markgräflich badische Domänenkanzlei .

LyceumSstraße Nr . 7 .
jk .2k .3j Heidel¬

berg . ( Geräthschaf -
tknlieferung für
den Main - Neckar «
Eisenbahnbau .)

Es sollen ,
1 ) 50 Stück Kippwagen sainml zugehörigen Reservestücken »
2) lOO „ zweiräderige Handkarren und
3) 300 Stück Schubkarren mit gußeisernen Rädern

für den Bau der Main - Neckar - Eisenbahn im SummisfionS -
Wege in Akkord gegeben werden , wozu die Konkurrenz

bis zum 31 . Dezembsr d. I .
andurch eröffnet wird .

Diejenigen Fabrikanten und Gewerbsleute , welche zur
Uebernahme der ganzen oder theilweisen Lieferung dieser
Gegenstände Lust tragen , werden demnach eingeladen , die
nähern Bedingniffe , schriftlich ober mündlich , von diesseitiger
Stelle entgegen zu nehmen .

Heidelberg , den 27 . November 1843 .
Großh . bad . Eisenbahnbauamt .

Lorenz .
jk .42 . 2j Karlsruhe . ( Bau - , Nutz - u . Brenn -

H o l z v e r st e tg e r u n g .) Aus der Forstoomäne Schohb
'
erg

werden
Dienstag , den 12 . Dezember d . I .,

Morgens halb 9 Uhr ,
durch die Bezirksforstei Berghausen öffentlich versteigert werden :

35 Slämme Eichen und Forlen , Bau - und Nutzholz ,
141 '/ . Klafter buchenes , eichene « uno forlenes Scheiter¬

holz ,
k Klafter buchene « Prügelholz und

4300 Stück buchene und gemachte Wellen .
Die Zusammenkunft ist um die oben bestimmte Zeit auf

der Hiebsstelle bei ' m s. g . gondelsheimer Pfade .
Karlsruhe , den 27 . November >843 .

Großh . bad . Forstamt .
Fischer .

jK .52 .3j D u r l a ch. ( Versteige¬
rn n g .) In Nr . 12 der Herrenstraße ( Ober -
Amrsgebänbe ) zu Durlach wird

Montag , den 11 . Dezember ,
versteigert :

Ein Glaswagen ; eine Droschke ; ein Leiterwagen mit
Heuleitern ; zwei Kühe ; zwei Haardpierde , Fuchsen , tk
Faust , 7jährig ; Pferdgeschirr ; Sattelzeug ; mehrere
Klafter Holz ; Reiswellen rc . ; sodann Schreinwerk ;
HauSrath aller Art ; Gartengeschirr ; Stroh ; Heu ;
Rüben ; Kartoffeln rc .

Der Anfang der Steigerung ist Morgens 8 Uhr .
jS . 993 .3j Nr . 20,548 . B o r b e r g . ( Gntmündi -

gung .) Georg Michael Weber ledig von Schwabhausen
wurde durch amtliches Erkenntntß vom 27 . Juni d . I .,
Nr . 13,381 , wegen VerstandeSschwäche für entmündigt er¬
klärt und für ihn der Gemeinbedürger Gottfried Holler
von dort als Vormünder ausgestellt und heute handgelübdlich
verpflichtet .

Borberg , den 31 . Oktober 1843 .
Großh . Hab. fürstl . leinig . Bezirksamt .

Ktrchgeßner .
vckt. Hartnagel .

jk 85 .3j Nr . 5410 . L a h r . ( V e r st e i-
gerung einer neuen Feuerspritze .)
Nach BollstreckungSveifügung wird die unien
beschriebene , noch ganz neue , von einem ge¬
schickten Mechaniker gefertigt , auf 950 st . ge¬

schätzte Feuerspritze am
Samstag , den 23 . Dezember d. I, ,

Nachmittags 2 Uhr ,
in hiesigem Rathhause gegen Baarzahlung versteigert .

Die Spritze befindet sich ans einem starken , mit eisernen
Achsen « ersehenen und zum Umwenden selbst in den engsten
Straßen eingerichteten Wagen . Der zur möglichsten Erleich¬
terung bei ' m Einfällen und Arbeiten sehr nieder angebracht «
Wasserbehälter faßt 380 Maas , welche durch Wendrohr und
Schlauch in einer Minute über drei Stockwerke getrieben
werben . Die Stiefel und Kolben find von starkem Messtng -
Guß K '/, " weil , 18 " hoch ; der Windkessel von getriebenem
Messing ist in einem gußeisernen Kasten , daher vor Zer¬
springen geschützt , und ans letzlerm eine Platte angebracht ,
von wo das Wenbrohr geleiier wird . DaS eiserne Druckwerk
ist so gebaut , baß die Spritze sehr leicht in Bewegung gesetzt
werden kann . Die zugeoörigen leinenen Schläuche find je
24 ' lang und mit guten Schraudcnkapseln »ersehen .

Lahr , den 29 . November 1843 .
Großherzogl . bad . Bürgermeisteramt .

S ch o l d e r .

jk 84 . 2j Adelsheim .

Verkaufsanzeige .
_ Die Unterzeichneten find Familicnveryältniffe wegen

entschlossen , ihre dahier besitzende Färberei , bestehend In einem
zweistöckigen geräumigen Wohnhaus , worin sich die 60 Schuh
lange Färbereiwerkftärie , mit den erforderlichen Kesseln, Kippen
un » sonstigem Zngehör , so wie einer großen M - nge , Presse
und Brunnen befindet , sammt einer Walke ausser dem Hans ,
nebst Scheuer , Stallung , Schweinställen und Hofraithe unter
annehmbaren Bedingniffen

Freitag , den 29 . Dezember d. I .,
zu » erkaufen .

Liebhaber wollen sich in frankirte » Briefe» an di» Unter »
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zeichneten wenden , auch können die Kausbedingniffe täglich
ringesehen werde« .

» Adel-Heim, den 29. November 1843.
Geschwister G r ä f.
Johann Christian D r ä f.
Barbara Graf .

, I» .83 . lj Bräunlingen . (Be¬
kanntmachung .) Die Stadtgemeinde
Bräunlingenbeabfichtet, wieder einenprak -
tischen Arzt , der zugleich Wund - und Hed -

Arzt ist , gegen Zahlung eines jährlichen Gehalts von 100 fl.
und freiem Logis anznstellen.

Luftlragende wollen sich in frankirren Briefen an diessei¬
tige Stelle wenden .

Bräunlingen, den 29 . November 1843.
Bürgermeisteramt .

Ruf .
vckt. Hofacker .

sL .9l .3j Nr . 7304 . Karlsruhe .
Liegenschastsversteigerung.

Auf Antrag der Erben der Zimmermeister
Georg Kuntzle Wittwe werde» die nnten beschriebenen
Häuser und Gärten

Montag, den 18. Dezember d. 3 .,
Vormittags 9 Uhr,

in den , GeschästSIokale des Notars Nida , Schloßstraße
Nr . 30 , der Theilung wegen öffentlich versteigert werden.
Der endgültige Zuschlag erfolgt sogleich , wenn der Tarwerty
oder metir aeboten wird.

Beschreibung der Liegenschaften.
Häuser und Zugehörde .

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Hofraum und Gärt¬
chen Nr . 7 der Biumenstraße , neben Hr. KriegSkom-
niiffär Bauer und Partikulier Bazorbe ;

2) Ein zweistöckiges Wohnhaus , nebst Hof und Garten
Nr . 82 in der Stephanienstraße , einerseits Zimmer -
Meister Hellner , anderseits Gg . Küntzle.

Gärten .
3 ) Ei» halber Morgen Garten im Hardwinkel vor dem

etiliriger Thor , neben Frau von Asbrand und neben
Hoflaquay Jäger ;

4) Ein Viertel 20 Ruthen Garten an dem Karlsthor und
an der neuen Tyorstraße , neben Hofschieferdecker Beckers
Wittwe 'und Hofsilberdiener Schulz .

Karlsruhe, den 30 . November 1843 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat.

G . Gerhardt .
vckt. C l a u ß.

s L . 43 . 3j Nr . 11,774 . P h i l i p p S b u r g . (Auf¬
forderung und Fahndung . ) Der unten fignalifirte
Franz Unser von Rheinhausen, Soldat bei dem l . Infan¬
terieregiment , hat sich am 26. v . M . aus seiner Garnison
Karlsruhe unerlaubt entfernt .

Derselbe wird hiermit ausgesordert , sich
innerhalb 6 Wochen

entweder bei UnterzeichneterStelle oder bei seinem Regiments -
Kommando zu stellen , und über feine Entweichung zu ver¬
antworten , widrigenfalls er sonst als Deserteur angesehen
und die auf die Desertion gesetzte Straf « gegen ihn ausge¬
sprochen würde.

Zugleich werden die Polizeibehörden ersucht , auf denselben
zu fahnden , und ihn im Betretungsfalle entweder hierher
oder an sein Regimeniskommando abliefern zu lassen .

Signalement .
Alter , 23 Jahre .
Größe , 5 ' 5 " .
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe, braun .
Augen, grau.
Haare, schwarz .
Nase, breit.
Kinn , rund .
Bart , schwarz , aber schwach .
Abzeichen , keine .

Derselbe war bei seiner Entweichung mit einem Ordon -
nanzmantel , blauen Beinkleidern und Dienstmütze ge¬
kleidet .

Phtlippsburg, den 23 . November 1843.
Großh . bad. Bezirksamt .

A . A .
v. Senger .

sL. l01 .3j Nr . 31,144 . Pforzheim . (Bekannt¬
machung . ) In der Untersuchungssache wegen des am
Uhrenmacher Katz dahier verübten Raubs ist die Beeidigung des
Zeugen Martin Demberger , Schreinergeselle von Pir¬
masens , dringend nolhwendig ; ehe derselbe jedoch beeidigt
werden konnte , hat er sich von hier entfernt und soll sich in
das badische Oberland begeben haben.
- Wir ersuchen daher sämmtliche Polizeibehörden , die etwa
über dessen dermaligen Aufenthaltsort Anskunft zu ertheilen
im Stande sind , uns diesem baldmöglichst mitzutheilen .

Pforzheim , den 29 . November 1843 .
Großh , bad . Oberamk.

v . Waenker .
fL .S9 .3j Nr . 11,051 . Haslach . (Präklusiv -

Be scheid .) Alle diejenigen Gläubiger , welche in der
Gantsache des Alllöwenwtrihs Karl Neumaier dahier in
der heutigen Schuldenliquidationstagfahr « ihre Forderungen
nicht angemeldet haben , werden hiemit von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Haslach , den 3 . November 1843.

Großh . bad. f. f . Bezirksamt .
D i l g e r.

jL .86 .3j Nr . 31,196 . Pforzheim . (Präklusiv -
B « scheid .) In der Gantsache der Bijouteriefadrikanten
Wilhelm Seitz und Friedrich Breidt in Pforzheim wer¬
den alle diejenigen Maffegläubiger , welche dem uiuer 'm 13 .
dieses Monats abgeschlossenen Nachlaßvergleich nicht beige¬
treten , und in der heutigen Liquidationstagfahrt auSgeblieben
sind , mit ihrem Guthaben von der Masse ausgeschlossen .

V . R . W.
Pforzheim , den 28. November 1843 .

Großh . bad . Oberamt.
W . Ahles .

la .60 .3j Nr. 19,130 . Karlsruhe . ( Schulden -
Liquidation . ) Ueber da« Vermögen des abwesenden
vormaligen Stuck, « eck. Karl Leußier von Durlach haben
wir Gant , erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellung- - und
Vorzug -verfahren aus _

Montag , den 18. Dezember d. I - ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenige »,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an di«
Masse zu machen gedenken , solche , beiVermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen, zu bezeichnen haben , und zwar mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden , oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergletche und Er¬
nennung des Maffepsteger- und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬
tend angesehen werden.

Karlsruhe , den 27. November 1843 .
Großh . ba » . Siadtamt .

Ruth .
' vckt. L . Däntzer .

fL .44.3j Nr . 12,540 . Sinsheim . (Schulden -
Liquidation .) Ueber das Vermögen des DreikönigwirthS
Wilhelm Türk von hier haben wir Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum Richtigstellung« und Vorzugsverfahrrn auf

Freitag, den 12 . Januar 1844,
früh 8 Uhr,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An.

spruch an diese» Schuldner zu machen hat , har solchen i»
genannrer Tagsahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse, schriftlich ober mündlich, persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit, als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung anzu¬
treten .

Auch wird an diesem Tag « ein Borg - oder Nachlaßver -
gleich versucht , dann ein Maffepsteger und ein Gläubiger-
Ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angese¬
hen werden.

Sinsheim , den 15 . November 1843 .
Großh . bad . fürstl. leining . Bezirksamt .

Felleisen .
vckt. Schwartz .

fL.40.3j Nr . 16,876 . Eppingen . (Schuldenli¬
quidation . ) Gegen den Schuster Heinrich Moser von
Berwangen habe» wir Gant erkannt , und ordnen Tagfahrt
zum Richtigstellung« - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag, den 9 . Januar 1844,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger GerichtSkanzlei an .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,

Ansprüche an die Gantmaffe machen wolle» , werden aufge¬
fordert , solche in der angesetzten Tagfahrt, bei Vermeidung
de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen, die der Anmeldende geltend machen will ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in derselben Tagfahrt ein Maffepsteger und
ein Gläubigeraüsschuß ernannt, Borg- und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepsteger« und Gläubigerausschusses die
Nichterscheinendenals der Mehrheit der Erschienenen beitre¬
tend angesehen werden.

Eppingen , den 25 . Nov . 1643 .
^ Großh . bad. Bezirksamt .

Lacoste .
fL.87 .3j Nr . 11,738 . P h i l i p p s b u r g . (Schul -

denltquidation . ) Ueber das Vermögen des Martin
Kistner von Neudorf haben wir Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellung« - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 21 . Dezember d . I .,
früh 8 Uhr,

auf diesseitiger GerichtSkanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , wer¬
den daher aufgeforbert , solche in der angesetzten Tagfahrt, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der vorhandenen Gant¬
maffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend »rachen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an¬
dern Beweismitteln .

. In derselben Tagfahrt wird rin Maffepsteger und Gläu-
bigcrauSschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennung
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinen,
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden. ^

Philippsburg, den 22 . November 1843 .
Grvßh . bad . Bezirksamt ,

v . R e i ch l i n .

fL . 45 . 3j Nr . 25,621 . WieSloch . (Schulden -
Liquidation . ) Die Adam K i r ch e r scheu Eheleute
dahier beabsichtigen, mit ihren Kindern nach Nordamerika
auszuwandern , was wir mit dem Bemerken öffentlich bekannt
machen , daß diejenigen , welche an diese AuSwanderungS-
Lustigen etwa eine Forderung zu machen haben, selbe am

Dienstag, den 19. Dezember d . I .,
dahier anzumelden und richtig zu stellen haben, widrigenfalls

sie sich selbst beizumeffen hätten , wenn ihnen später nicht
mehr zu ihrer Befriedigung verholfen werden könnte.

WieSloch , den 24. November 1643 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bleibimhaus .
f 0 . 992 .3j Nr. 18,498 . Tauberbischofsheim .

( Bekanntmachung . ) 3n Sachen der Kuratel de«
Johann Andreas Jakob Oberdorf zu Michelrieth , Kl .,

gegen
Anton Alter ledig zu Uiffigheim, Bell.,

Forderung betr .,
Auf Vorlage der Bescheinigungen über die dreimalige

Verkündung der Klage und der LadungSverfügung in der
Karlsruher Zeitung und in dem Mannheimer Anzeigeblatte ,
sodann über den Anschlag an der GerichtSiafel wird mit
Rücksicht auf die Entscheidungsgründe zu der Ladungsver¬
fügung , sodann auf Antrag des kl . Anwaltes mit Bezug auf
die 8K . 253 und 311 der Prozeßordnung , endlich mit Hinblick
auf den 8- 169 ibick. der Kosten wegen durch

VersäumungSerkenntniß
zu Recht erkannt :

der thatsächliche Klaginhalt sey für zugestanden , jede
Schutzrede für versäumt , der Beklagte sonach für schul¬
dig zu erklären , an die klagende Kuratel

-r) 1100 fl . Kapital, nebst 5 Proz. Zinsen vom
20 . Dez . 1841 ;

d) >00 fl. Kapital , nebst 5 Proz. Zinsen vom
17 . Mai 1842 ;

e) 208 st ., nebst 5 Proz. Zinse» vom 14 . Juli
' v . I .

binnen 14 Tagen bei Vermeidung gerichtlichenZwanges
zu bezahlen , und die Kosten des Rechtsstreites zu
tragen .

V . R . W .
Dieses Erkenniniß wird dem flüchtigen Beklagten auf

diesem öffentlichen Wege an Verkündungsstatt eröffnet.
Tauberbischofsheim, den 20 . November 1843-

Großh . bad . fürstl. leining . Bezirksamt .
B u l st e r.
» vckt. L e i b l e i n .

f -0 .995 .3j Nr . 5158 . Buchen . (E r b v o r l a d u n g .)
Zur Erbschaft der am 24 . Juni d. I . verlebten Ehefrau des
Ignatz Dörr , Namens Josefa , geborene Herdweg von
hier, ist eines Theils deren Schwester Maria Ursula Herd¬
weg berufen , welche seit 7 Jahren nicht - mehr von sich
hören ließ .

Da deren Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist , so wird
dieselbe hiermit aufgeforderl , ihre Erbrechte

binnen 3 Monaten von heute an
entweder persönlich oder in der Person eines gehörig Bevoll¬
mächtigten dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie. bei
der Theilung unberücksichtigt blerben — und die Erbschaft
lediglich denjenigen zugetheilt werden wird , welchen sie zu¬
kommen würde, wenn sie zur Zeit des Elbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Buchen, de» 25 . November 1843.
Großh . bad . fürstl. leining . AmtSrevisorgt .

S e i tz.
fL .62 .2j Nr . 18,660 . Karlsruhe . (S t r a f e r-

kenntniß .) Da sich der unter' m 14. Juli d . I . öffent¬
lich vorgeladene Deserteur Friedrich Metz von hier , vom
Infanterieregiment Großherzog Nr . 1 , in der ander » ,imten
Frist nicht gestellt hat , so wird derselbe der Desertion für
schuldig erkannt und deshalb in die gesetzliche Geldstrafe und
zum Verlust seines Ortsbürgerrechles veruriheilt , vorbehalt¬
lich seiner persönlichen Bestrafung auf den Betretungsfall.

Karlsruhe, den 18 . November 1843 .
Großh. bad . Stadtamt .

S t ö s s e r .
vckt. L . Däntzer .

fL.61 .2j Nr ^ 18.659 . Karlsruhe . (S träfe r-
kenntniß .) Da sich der unter ' m 5 . September d . I . vor¬
geladene Deserteur Friedrich Errleben von hier, vom
Infanterieregiment Großherzog Nr . 1 , in der anberaumten
Frist nicht gestellt hat , so wird derselbe in die gesetzliche
Geldstrafe verfällt , seines OrtSbürgerrechtS für verlustig er¬
klärt , mit Vorbehalt seiner persönlichen Bestrafung in dem
Falle seiner Habhaftwerdung .

Karlsruhe, den 18 . November 1843 .
Großh . bad. Stadtamt.

S t ö s s e r.
vckt. L . Däntzer .

sL .25 .3j Nr . 9715 . Stüh lin gen . (Konskrip¬
tion S P f l i ch t i g e r .) Bei der heute dahier stattgehabten
Rekruienaushebung für das Konsfriptionsjahr 1844 ist der
Pflichtige

Loosnv. 6 . Michael Roder von Ofkeringen
nicht erschienen .

Derselbe wird daher öffentlich aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten

dahier zu stellen , widrigenfalls derselbe als Refrakteur er .
klärt , und die im Gesetz vom 5 . Oktober 1820, Regierungs -
Blatt Nr . XV. , angedrohte Strafe gegen ihn erkannt würde.

Stühlingen. den 20 . November 1843 .
Großh . bad. f. f. Bezirksamt .

Frey .
Fruchtpresse .

Karlsruhe , 29 . Novbr . Auf dem heutigen Fruchtmarkt
wurden verkauft : 144 Mltr . Hafer ü 4 fl. 24 kr. , 4 st . 12 kr .,
4 fl . — kr ., 1 Mltr . Erbsen ü 1 1 fl . 30 kr?, — Mltr . Hanfsamen
ä — fl . — kr.

Eingestellt wurden : 5 Mltr . Erbsen , — Mltr . Wicken , —
Mltr . Hanfsamen .

Inder hiesigenMehlhalle wurden vom 23 . bis 29 . November
eingeführt . 336,389 Pfund Mehl
verkauft . . 241,947 -
ausgestellt blieben . . . . . 94,422 Pfund Mehl .

sL .93 .3j MarimilianSau .

Rheinische kölnische
Der Dienst der Fahrten zwischen Mannheim und Skraßburg

eingestellt, so daß die letzte Fahrt am
3 . dieses von Mannheim und
5. ., „ Straß bürg stattsindet. '

MarimilianSau, den 30. November 1843.

Dampfschifffahrt .
wird für dieses Jahr mit dem 4 . Dezember

G . Castelli ,
Agent.

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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